



Dechemax-Wettbewerb

Im Oktober 2009 wurde die neue Dechemax-Wettbewerbsrunde ausgeschrieben:

„DECHEMAX-Schülerwettbewerb 2009/2010           

Chemie fürs Hirn              

Chemie kann süchtig machen – wie 10 Jahre DECHEMAX und viele Wiederholungstäter beim Wettbewerb beweisen. 
Leider nicht nur, weil sie eine wunderbare Naturwissenschaft ist, auch viele chemische Stoffe wie Ethanol, Nikotin und Co. machen im wörtlichen Sinne süchtig. 

In unserem zehnten Wettbewerb wollen wir uns ganz mit der Chemie rund um die Sucht beschäftigen – garantiert nebenwirkungsfrei! Hier qualmt dann nur der Kopf und nicht der Glimmstängel.“

Schüler und Schülerinnen der Klassen 7-11 wurden aufgefordert, in einem Team von drei bis fünft Schülern anzutreten. 8 Wochen lang wurden jede Woche neue Fragen rund um Chemie, Biotechnologie und Technik ins Netz gestellt, die von den Teams innerhalb einer Woche bearbeitet werden mussten.

Folgende Teams haben die erste Runde des Dechemax-Wettbewerbs „unter Anwendung grundlegender chemischer Kenntnisse erfolgreich bestanden und sich somit für die zweite Runde des Schülerwettbewerbs qualifiziert“:

· Team „Sancha“ mit den Teilnehmern Annika Gestrich, Anna-Lena Kopp, Chiara Hemmes und Sarah Eiden

· Team „Chemikerinnen des Todes“ mit den Teilnehmern Elisabeth Herzog, Lisa-Marie Schmitt, Julia Petry und Dorothea Herzog

· Team „Red Wings“ mit den Teilnehmern Philip Chaveiro, Shahin Rahimi Azar, Eric Sease

· Team „Chemie GK 11 GymHerm“ mit den Teilnehmern Alexander Bock, Sebastian Britz und Katrin Kretz

In der zweiten Runde wurden die Teams aufgefordert, verschiedene Experimente durchzuführen, die Beobachtungen festzuhalten und diese ausführlich zu deuten. Drei der oben genannten Teams haben sich mit Spaß und Interesse den neuen Anforderungen gestellt. 

Das Team „Chemie GK 11 GymHerm“ erhielt eine zweite Urkunde. Wir gratulieren zu diesem Erfolg! 

Für alle Chemie-Interessierten: www.dechemax.de     Schaut mal rein!
